
braucht, ist er da. Er hat immer ein offenes Ohr für 
alle Probleme. Wer sich an Heinz Patzer wendet, 
der weiß oder kann gewiß sein, ihm wird geholfen." 
Und der WPO-Sekretär Genosse Dr. Johannes 
Panzram, seit 23 Jahren in dieser Funktion: „Wenn 
Heinz Patzer etwas in die Hand nimmt, dann bleibt 
er so lange dran, bis es gelöst ist. Eher gibt er keine 
Ruhe. Da gilt er bei manchen auch als unbequem, 
weil er eben nicht lockerläßt. Er setzt sich gewis
senhaft und kompromißlos für die Anliegen der Bür
ger ein."

Sorgt für Antwort und Veränderungen

Heinz Patzer nimmt die Anliegen der Wähler, jede 
Eingabe sehr ernst. Er läßt keine Abgeordneten
sprechstunde aus, nimmt an vielen WBA-Sitzungen 
teil, ist bei jeder Wahlkreisaktivtagung dabei. Sein 
Wirkungsfeld ist das Bötzowviertel, nahe am Volks
park Friedrichshain. In diesem Kietz kennt er sich 
aus, ist er bekannt. Das Bötzowviertel ist charakteri
stisch für das Erbe, das überall in Prenzlauer Berg 
zu finden ist - das Erbe kapitalistischer Profit
wirtschaft und Bodenspekulation aus den Jahren um 
die Jahrhundertwende.
Erst unter Führung der Partei war und ist es mög
lich, ganze Wohngebiete von unten nach oben um
zukrempeln, komplette Straßenzüge einer Verjün
gungskur zu unterziehen, das Leben der Menschen 
damit schöner, ihre Umwelt wohnlicher zu gestal
ten. Große Teile der stark reparatur- und moderni
sierungsbedürftigen Wohnsubstanz werden unter 
bewohnten Bedingungen umgestaltet. Das geht 
nicht ohne Probleme ab, zum Beispiel, was die Ge
währleistung von Ordnung, Sauberkeit und Sicher
heit während des Baugeschehens angeht. Wichtig 
ist die rechtzeitige Information, der enge und stän
dige Kontakt zwischen dem Rat des Stadtbezirks, 
den Baubetrieben und den gesellschaftlichen Kräf
ten im Wohngebiet sowie unmittelbar zu den Bür

gern. Oft wird da der Abgeordnete Patzer als Mittler 
eingeschaltet.
Leider gibt es hin und wieder auch Beispiele dafür, 
daß geplante Verbesserungen der Wohn- und Le
bensbedingungen den Bürgern zunächst einmal als 
das Gegenteil dessen erscheinen, weil nicht oder 
nicht zum richtigen Zeitpunkt über Ziel und Ablauf 
von Baumaßnahmen sowie aktuelle zeitweise Er
schwernisse informiert wird. So war es vor einiger 
Zeit bei den Bauarbeiten in der Straße am Fried
richshain passiert. Da landeten sofort Eingaben auf 
dem Tisch von Heinz Patzer. Er spürt die Reaktionen 
der Bürger hautnah. Und er sorgte für Antwort, für 
Abhilfe, für Veränderungen. Er kann an Mißständen 
nicht ruhig Vorbeigehen, gibt sich mit keinem „Das 
geht nicht" zufrieden.
Zufriedenheit der Bürger mit ihrem Staat, Vertrauen 
in die Politik der Partei - Genosse Patzer sorgt als 
Interessenvertreter der Bürger, seiner Wähler im 
Wohngebiet wie auch im Betrieb mit dafür. 24 Jahre 
hält Heinz Patzer seinem Betrieb schon die Treue. 
Dort hat er seine Lehre als Maschinenstricker absol
viert, seinen Meister gemacht. Als 1973 ein neuer 
Betriebsteil in Buchholz aufgebaut wurde, über
nahm er ihn als Leiter. Wenn auf der Kreisdelegier
tenkonferenz Prenzlauer Berg das gute Arbeits
klima, die geringe Fluktuation in diesem Betrieb her
vorgehoben werden konnten, dann steht dahinter 
auch das Wirken des Parteileitungsmitgliedes Heinz 
Patzer. Sein persönlicher Anteil an der Erzeugnis
entwicklung wurde im Referat des 1. Kreissekretärs 
auf der Kreisdelegiertenkonferenz herausgestellt. 
Er ist Verdienter Aktivist und Verdienter Meister der 
sozialistischen Industrie.
Was ebenfalls für ihn spricht: Sein Sohn wurde 
ebenfalls Stricker in diesem Betrieb. Seine Tochter 
ist noch Schülerin, vielleicht tritt sie später auch 
mal in seine Fußtapfen? Fakt ist, er geht in seiner 
Arbeit auf, kann auch andere dafür begeistern.

Hans Erx leben

Leserbriefe

Schätzungen über die politisch-ideolo
gische Lage im Betrieb und die Reak
tion der Werktätigen auf neue Be
schlüsse und Argumente unserer Par
tei zu aktuellen politischen Ereignis
sen dargelegt. Auf dieser Grundlage 
verständigten wir uns darüber, auf 
welche Fragen unserer Genossen in 
der Mitgliederversammlung eine über
zeugende Antwort gegeben werden 
muß und mit welcher politischen 
Grundhaltung sie in ihrem Arbeitskol
lektiv wirksam werden müssen. Ich 
nutze solche Gelegenheiten auch, um 
auf besondere Schwerpunkte, not
wendige Kampfpositionen und Aktivi
täten in einzelnen Parteikollektiven

hinzuweisen, um daraus weitere An
forderungen abzuleiten.
Den APO-Leitungen zu helfen, die Mit
gliederversammlung für jedes Mit
glied erlebnisreicher und nützlicher 
für sein eigenes Handeln als Kommu
nist zu machen, verlangt aber noch 
weiterreichende Überlegungen. Ich 
denke an die gründliche, überzeu
gende Erläuterung von Parteibe
schlüssen durch erfahrene Mitglieder 
der Parteileitung, an die differenzierte 
Vorgabe von Schwerpunkten, die aus 
dem jeweiligen Stand der politisch- 
ideologischen und ökonomischen 
Lage im Betrieb abgeleitet werden, an 
das Niveau der Rechenschaftslegung

von APO-Leitungen vor der Parteilei
tung zur Erreichung der Ziele der Mit
gliederversammlung und an die Be
antwortung der Vorschläge, Kritiken 
und Hinweise der Genossen in den 
Mitgliederversammlungen.
Die für unsere Mitgliederversammlun
gen bis zur Abfahrt der Schichtbusse 
zur Verfügung stehende Zeit erlaubt 
es oftmals nicht, alle Probleme anzu
sprechen, geschweige denn sie aus
zudiskutieren oder gar die Vielzahl er
teilter Parteiaufträge abzurechnen. So 
müssen die folgenden Parteigruppen
versammlungen der weiteren Konkre
tisierung und Differenzierung der Auf
gaben und der politisch-ideologischen
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